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Raths-Protokoll 
über die Sizung des Gemeinderathes der kk. lf. Kreisstadt Steyer am 27. Mai 1864 
 
unter dem Vorsize des Hrn. Bürgermeisters Dr. Kompaß und in Gegenwart von 16 Hrn. Gemd. Räthen, 
u.z. Carl Edelbauer, Gustav Gschaider, Franz Haller, Josef Haller, Alois Haratzmüller, Johann 
Haratzmüller, Georg Kierer Josef Landsiedl, Dr. Franz Pierer, Leopold Putz, Johann Reithmayr, Anton 
Theodor Schweikofer, Josef Theißig, Alois Vögerl, Dr. Carl Wolf u. Hochw. Alois Zweythurm. 
 
Abwesend die Hrn. Gemd. Räthe: Michael Haas, Mich. Ant. Pfurtscheller, Anton Pichler, Josef Pöltl, 
Joseph Reder, Alois Vögerl, u. Josef Werndl. 
 
Herr Bürgermeister eröffnet die Sizung Meine Herren! 
Ich trete heute das erste Mal a beeideter Bürgermeister in Ihre Mitte, durch meine erfolgte 
Beeidigung ist der Gemeinderath constituirt. Ich trete mein neues Amt an. Die Aufgabe, welche wir 
gemeinschaftlich zu lösen haben, ist uns bekannt. Faßen wir festen Grund u. Boden; unterstüzen Sie 
mich, und mit vereinten Kräften werden wird das Ziel erreichen! 
 
Herr Bürgermeister trägt vor: 
 
Die H. Gemd. Räthe: Anton Pichler Leoz. Putz u. Josef Reder ersuchen je um einer 4 wochentl. 
Urlaub. 
Wird der gebetene Urlaub bewilligt. 
 
2794. Das Amt überreicht ad № 2307 das Verzeichniß über die zu Gunsten der durch Brand 
Verunglückten von Wolfsegg eingeflossenen Sammlungsbeträge von 332 fl 35 xr ÖW. 
Wird zur angenemen Wissenschaft genommen. 
 
II. Section. Referent: H. Gemd. Rath, Hochw. Alois Zweythurm. 
 
2767. Die Direktion der kk. Kreishauptschule Steyer überreichte den adjustirten Kostenanschlag, über 
die Weißigung u. Reinigung, der Hauptschul-Lokalitäten im Exjesuiten Gebäude im Betrage von 75 fl 
95 xr und ersucht um Durchführung dieser Arbeit. 
Antrag: In Gemäßheit des §. 5 des genemigten Miethvertrages v. 10. Dezbr. 863 und der hierin 
enthaltenen Bestimmungen ist die Reinigung der Lokalitäten in der kk. Hauptschule wärend der 
Herbstferien im Monate August l.Js. auf Kosten der Stadtgemeinde vorzunemen und mit 
Zugrundelage des adjustirten Kostenanschlages mit dem Baumeister Hrn. Anton Pichler der Accord 
abzuschliessen. 
Herr Gemd. Rath. Ant. Th. Schweikofer stellt hierauf folgender Gegenantrag: 
Der löbliche Gemeinderath wolle beschließen: es seien für das Jahr 1864 die Lokalitäten der 
Hauptschule noch auszuweißen, für die Folgezeit jedoch zur Ersparung der jährlich wiederkehrenden 
Auslagen u. Unannehmlichkeiten für den Hrn. Direktor auf eine einfache entsprechende Weise 
auszumalen, worauf Hr. Gemd. Rath Gustav Gschaider den Zusazantrag stellt: daß schon für dieses 
Jahr die Einleitung zum Ausmalen getroffen werden möge. 
Beschluß einhellig nach diesen Anträgen u. sind die Herren Gustav Gschaider, Franz u. Josef Haller 
bestimmt worden die Lokalitäten in Augenschein zu nemen u. zum Behufe der Ausführung dieser 
Arbeit die geeigneten Einleitungen zu treffen u. dem Gemeinde-Rathe hierüber Anträge zu 
stellen. 
 
2634. Wenzl Wenhart, dirig. Oberlehrer der Pfarrhauptschule Aichet um Anweisung des 
zugesicherter Betrages zu 40 fl für das besorgte Ausweißen u. Reinigen der Schullokalitäten. 



Wird auf Grundlage der Bestätigung des richtigen Vollzuges der angezeigten Arbeiten das Kaßaamt 
zur Zalung der 40 fl angewiesen. 
 
III. Section. Referent: H. Gemeind. Rath: Carl Edelbauer. 
 
255. Anna Hofer um Aufname in ein hiesiges Versorgungshaus. 
Wird der Unterstand im Bruderhause bewilligt. 
 
1682. Franz Niederkrottenthaler um Aufname in die Siechenastalt mit Verpflegung. 
Bewilligt. 
 
2573. Maria Schaffenberger um Aufname in die Siechenanstalt. 
Wird die Aufname ohne Verpflegung bewilligt. 
 
IV. Section. Referent: Hr. Gemd. Rath Anton Pichler verreist, für selben trägt vor Hr. Bürgermeister: 
 
2722. Das Amt überreicht die eingelangten Kostenanschläge wegen Eindeckung des Neubrücken-
Geländers mit dem alten Ennsthurmdachbleche. 
Wird die Eindeckung des Neubrückengeländers um den Betrag von 190 fl ÖW dem Hrn. 
Spänglermeister Karl Holderer überlaßen. 
 
2754. Karl Gutbrunner, Baumeister hier, bittet wiederholt die Einwölbung des kleinen 
Gewölbebogens bei der Vorbrücke beim Ennsthurme mit Eisenziegel im hydraulischen 
Mörtelverbande u. von außen mit einer 3' breiten Steinkranzverkleidung vollführen zu dürfen. 
Wird der Hr. Gesuchsteller auf der ihm bereits intimirten Gemeinderathsbeschluß v. 29. April l.Js. Z. 
2290 verwiesen. 
 
VI. Section. Referent. Hr. Gemd. Rath: Franz Haller. 
 
Der Consens zur Verehelichung werde ertheilt: 
2666. dem Alexander Zeller, Goldarbeitergehilfe in Wien mit Theresia Fragner. 
2697. dem Jakob Falleicht, Gärtner bei Hrn. Anton Haller hier mit Eva Maria Danner. 
2709. dem Remigius Voglgruber, Feilschmidgeselle bei Hrn. Reichl hier mit Viktoria Kirchdorfer. 
2718. dem Josef Hörl, Feilschmidgeselle bei H. Riß hier mit Elisabeth Stadlmayr, und 
2797. dem Alois Faist, Besizer des Hauses № 424 in Aichet mit Marin Maierörg. 
 
Dr. Kompaß 
Dr. Wolf  
A. Haratzmüller 
Carl Willner Schriftfr. 


